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Gold und Bronze
bei Laser ÖSTM

J. Flachberger / K. Prettner

K. Luschan
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Zum Gelei t von Georg Stadler

Unsere beiden 49erFX-Segelteams
Laura Schöfegger/Elsa Lovrek bzw.
Anna Luschan/Eva Maria Schimak
verfehlten leider knapp die Qualifi-
kation für die Olympischen Spiele
in Rio 2016. Wir zollen ihnen große
Anerkennung und Bewunderung für
ihre tollen seglerischen Leistungen
und wünschen ihnen gleichzeitig
viel Energie, Erfolg und Ausdauer
für die nächste Olympia-Kampagne
Tokio 2020!

Mit großem Applaus begrüßten
wir am Palmwochenende unseren
neuen Restaurantpächter Jürgen
Wolf. Täglich demonstriert er sein
Können in der Küche und verwöhnt
uns mit ausgezeichneten Speisen
und Spezialitäten, die nicht nur bei
Clubmitgliedern große Begeisterung
hervorrufen.

Gut vorbereitet steuern wir auf
die seglerischen Höhepunkte der
Saison 2016 zu – die internationa-
le österreichische Meisterschaft im
Korsar, die Yngling Weltmeister-
schaft, die Traditionssegel woche,
die neue Idee des Clubduells, sowie
alle jährlich stattfindenden Regat-
ten, Veranstaltungen und Stamm-
tischabende.

Das Jubiläum 115 Jahre UYC
Wolfgangsee wird als gesellschaft-
licher Höhepunkt am 6. August
2016 mit einem besonderen Club-
fest gebührend gefeiert. 

Ich wünsche Euch – auch im
Namen des gesamten Vorstandes –
einen schönen Sommer, viel Erfolg
beim Segeln, und viele nette Stun-
den im UYC Wolfgangsee.

Georg Stadler
Präsident

Ein Jahr der Erwartungen hat begonnen:

Jürgen Wolf
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W i n t e r a r b e i t  u n s e r e r  S e g l e r

Winterarbeit u n s e r e r  S e g l e r

Olympia Skiff Damen
49erFX

Mit vollem Einsatz waren unse-
re beiden Skiff-Teams Laura
Schöfegger/Elsa Lovrek und
Anna Luschan/Eva Maria Schi-
mak bei der Winterarbeit im
olympischen Damen-Skiff 49erFX.
Im Jänner 16 wurde die Saison im
sonnigen Florida begonnen,
wobei beim Weltcup in Miami
(26. Platz Schöfegger bzw. Rang
32 für Luschan) und den Welt-
meisterschaften in Clearwater
(Schöfegger 28., Luschan 36.) die
gesamte Weltelite am Start war.
Nach insgesamt 9 Wochen Auf-
enthalt in den USA wurde dieser
trainings- und regattaintensive

Block beendet und der gesamte
Tross übersiedelte nach Europa.

In Palma de Mallorca wurde im
Rahmen der Regatta „Princess So-
phia“ das letzte Olympiaticket für
Rio 2016 vergeben, im wesentli-
chen zwischen den Nationen
Österreich, Kroatien und Finnland.

Mehrere Wochen Training in der
Bucht von Palma de Mallorca
waren das Fundament für diese
Quali-Regatta. Wie bekannt, hat
es für unsere Mädels nicht ge-
reicht. Unsere Teams Schöfeg-
ger/Lovrek und Luschan/Schimak
belegten die Ränge 16 bzw. 23.

Schöfegger/Lovrek

Luschan/Schimak
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W i n t e r a r b e i t  u n s e r e r  S e g l e r

Winterarbeit  
Bei den im Anschluss vor Barce-

lona stattgefundenen Europameis-
terschaften belegten unsere Teams
die guten Plätze 11 (Schöfegger)
und 20 (Luschan). Beim Weltcup
in Hyères (Frankreich) erreichten
Schöfegger/Lovrek den 15. Rang,
wobei – so wie bei der EM auch –
ein Tagessieg das Salz in der Suppe
war.

Starboot
Franz Kloiber/Georg Schöfegger

bestritten im Zeitraum Jänner/
Februar 2016 zwei Starboot-Regat-
ten an der Côte d’Azur: das 59. Nizza
Christmas Race beendeten die bei-
den auf dem 17. Gesamtrang, beim
32. Primo Cup in Monaco wurde
Platz 7 erreicht.

Yngling
Erfolgreich starteten Jörg Moser/

Lukas Höllwerth/Tina Moser in die
Saison 2016. Vor Riva am Gardasee
konnte bei den „Open Europeans“ die
letzte Wettfahrt gewonnen und im
Endklassement der 3. Gesamtrang
erzielt werden.

Laura Schöfegger analysiert
bzw. kommentiert wie folgt:

Der Großteil der Wettfahrten
wurde bei Mittelwind gesegelt,
gerade bei diesen Verhältnissen
haben wir in den letzten Mona-
ten unseren Bootsspeed sehr ge-
steigert. Wir konnten im Rahmen
dieser Quali mehrere Top-Ten-
Plätze ersegeln, eine Wettfahrt
wurde siegreich beendet. Vorent-
scheidend war ein Crash am 3. Tag,
ein Boot kenterte direkt vor uns,
worauf wir von der Jury disquali-
fiziert wurden. Begründet wurde
dieser Entscheid damit, dass wir
3 Sekunden Zeit hatten, um aus-
zuweichen. Bei hoher Welle und
Starkwind (und dem damit ver-
bundenen Bootsspeed) ist dies je-
doch nicht möglich, unserer An-
sicht nach, ein glattes Fehlurteil
der Jury. 

Wir haben alles gegeben und
sind eigentlich sehr gut gesegelt.
Das kroatische Boot sowie die 

Nr. 1 Finnlands sind hinter uns
gelandet, allerdings ist die Finnin
Noora Ruskola, die ich gut aus
Zoom8-Zeiten kenne, die Regatta
ihres Lebens gesegelt und hat für
Finnland das Ticket geholt.

Natürlich ist das Scheitern bit-
ter für uns. Wir waren sehr knapp
dran. Aber wir wussten, das Ziel
ist hoch, und wir sind noch jung
und hungrig.
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W i n t e r a r b e i t  u n s e r e r  S e g l e r

u n s e r e r  S e g l e r

Soling
Bei den Europameisterschaften im

„Kühlschrank Ebensee" (1.–5. Mai)
belegen Andreas Blaschke/Clemens
Blaschke/Heiner Risch den 18. End-
rang und gewinnen die Rien Segaar
Trophy als Mitglied der stärksten
Nation Österreich.

Melges24
Norbert Voith erreichte mit sei-

ner Crew beim European Sailing
Event 1 vor Portoroz zu Ostern den
20. Endrang.
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at l a n ta  1 9 9 6 i
20 Jahre Olympische Spiele

Wir waren bei diesen
Spielen durch zwei
Boote vertreten –
Hubert Raudaschl
zum 10. (und letzten)
Mal im Starboot und
Franz Urlesberger
im Laser

Entnommen aus der Yachtrevue 1996
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Die Regattasaison am Wolfgang-
see beginnt mit den nationalen
Meisterschaften der Korsarklasse.
Höhepunkt wird im Sommer die
Weltmeisterschaften in der Yng-
ling-Klasse sein, nach 1998 wer-
den diese Titelkämpfe also zum
zweiten Mal durch unseren Club
ausgetragen. Für Freunde histori-
scher Yachten sind die Wolfgang-
see-Traditions-Segeltage eine
hervorragende Gelegenheit, Ele-
ganz und Noblesse früherer Jahr-
zehnte in der Gegenwart zu erle-
ben. Unsere „Klassiker“, wie der
Denzelcup im Soling, der Späng-
lercup in den Jugendklassen, das
Finn-Duell, der Laser-Grand-Prix
oder die Falkensteintrophy im
Starboot runden das Veranstal-
tungsprogramm wie gewohnt ab.

Geschwindigkeit steht im Septem-
ber mit den A-Cat-Landesmei-
sterschaften und einem Skiff-
Weekend im Mittelpunkt.

Unser Oberbootsmann Georg
Schöfegger ersucht um rege Mit-
hilfe in den Organisations-Teams
und um Verständnis aller Mitglie-
der, dass je nach Art und Größe der
jeweiligen Regatta-Veranstaltung,
verschiedene Flächen im Club
(Parkplatz, Liegeplätze im Hafen)
benötigt werden. Näheres ist im
Bereich „Splitter/Hafen räumen bei
Kielbootregatten“ zu finden.

Unsere Regattasegler segeln auf
verschiedenen Revieren um inter-
nationale Ehren: unsere Skiff-
Damen, Laura Schöfegger und

Anna Luschan, werden Weltcup-
Regatten in Hyères (Frankreich)
und Weymouth (UK) sowie die Ju-
nioren-WM in Holland bestreiten.

Die Finn-Segler reisen zur Mas-
ters-WM nach Torbole am Garda-
see (400 Meldungen!) und unsere
Melges24-Teams bestreiten die Eu-
ropameisterschaften in Hyères
(Frankreich). 

Saison-Höhepunkt der Yngling-
Segler ist natürlich die WM am
heimatlichen Wolfgangsee.

S a i s o n v o r s c h a u  2 0 1 6
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Opti-Team UYC Wolfgangsee

Termine 
Brunnwindcup 

2016
19. Juni
26. Juni 
24. Juli
6. August
28. August

Regattaplan 2016
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Keanu Prettner und Jakob
Flachberger haben einen trai-
ningsintensiven Winter mit Auf-
enthalten am Gardasee, in Palamos
(Spanien) und Hyères (Frankreich)
absolviert. Gewürzt wurde die Win-
terarbeit mit Regattastarts beim
Christmas-Race in Palamos sowie
Europacup-Starts in Hyères und
Koper (Slowenien).

Im LaserR startete Jakob Flach-
berger als Österreichs Vertreter bei
den ISAF Jugend-Weltmeister-
schaften in Malaysia (ein Boot pro
Nation) und erreichte im Feld 

von 65 Nationen den sehr guten 
28. Endrang. 

Die Regattasaison in unseren
Breiten begann wie gewohnt zu
Ostern in Izola/Slowenien; hier be-
legte Jakob Flachberger Rang 10.
Keanu Prettner siegte bei der ers-
ten Regatta in Österreich vor Rust.

Ebenfalls zu Ostern begannen die
Optimist-Segler die Saison. Nähere
Informationen sind auf den fol-
genden Seiten zu finden.

Im 420er startete Luca Lippert
mit seinem Vorschoter Lukas Ha-
berl (UYC Mondsee) mit Rang 3 am
Bodensee. Die Trainingsarbeit im
Winter absolvierten die beiden in
Imperia (Italien), Palamos, Barcelo-
na und San Remo (Italien).

Mit drei Medaillen kehrten unse-
re LaserSegler von den nationalen
Meisterschaften am Traunsee heim:
Die Burschen holten durch Jakob
Flachberger und Keanu Prettner
Gold und Bronze und bei den
Damen wurde Katharina Luschan
mit Bronze dekoriert.

Jakob Flachberger Luca Lippert/Lukas Haberl

Laser ÖSTM TraunseeLaser Gardasee

JUGEND
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J u g e n d

JUGEND
Am Ostertraining der Optimisten in Portoroz

nahmen aus unserem Club Balbina Kloiber,
Johanna Böckl, Tobias Grasmann, Benjamin
Kogard, Florian und Lukas Eigenstuhler teil.
Georg Schöfegger fungierte als Trainer. Bei
der Osterregatta mit mehr als 500 Booten war
Balbina mit einer Platzierung in der ersten
Hälfte sehr gut klassiert.

Slowenien   

Johanna Böckl

Benjamin Kogard
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J u g e n d

JUGEND
 Ostertraining 2016 

Spring-Cup in Izola

Im Feld der 85 Laser Radial beim Spring-Cup in Izola
belegten unsere Starter folgende Endränge: 

10. Jakob Flachberger, 
24. Keanu Prettner, 
34. Ina Luschan, 
44. Mattias Schoiber.

Jakob Flachberger Katharina Luschan
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J u g e n d

Anna Luschan / Eva-Maria Schimak

Förderkomitee Jugend
Erfolgreiche Teilnahmen bei Weltcupregatten,

Welt- und Europameisterschaften oder Olympischen
Spielen bedürfen einer langjährigen, gezielten Auf-
bauarbeit, die in der Segelwelt des 21. Jahrhunderts
ein hartes und kontinuierliches Ganzjahrestraining
bedeutet. Zusammen mit der Teilnahme an nationa-
len und internationalen Regatten ist damit auch ein
großer finanzieller Einsatz verbunden. Der Großteil
der Kosten muss von den Eltern getragen werden
und übersteigt sehr schnell deren finanziellen Rah-
men.

Dank langjähriger, gezielter Aufbauarbeit gehört
der Union Yacht Club Wolfgangsee seit vielen Jahr-
zehnten zu den erfolgreichsten Segelclubs Öster-
reichs. Um dies auch für die Zukunft sicher zu stel-
len, ist neben großer Leidenschaft und dem
Engagement der TrainerInnen, SeglerInnen und El-
tern auch ein erheblicher finanzieller Aufwand nötig.

Aus diesem Grunde wurde das Förderkomitee ge-
schaffen, dem jedes Clubmitglied beitreten kann. Die
Fördergelder (Mindestbeitrag € 500,– jährlich) wer-
den ausschließlich zur Unterstützung unserer jun-
gen Segler verwendet.

Für 2016 wurden folgende vier SeglerInnen aus-
gewählt, die durch das Förderkomitee unterstützt
werden:

Laura Schöfegger (49er FX): Platz 11 Europa-
meisterschaft 2016, Olympiaticket 2016 knapp ver-
passt, Ziel 2016: Medaille Junioren-WM, Ziel lang-
fristig: Olympia 2020

Anna Luschan (49er FX): startet bei WM, EM,
Weltcup – Ziel: Olympia 2020

LAURA SCHÖFEGGER

ANNA LUSCHAN

Laura Schöfegger | Elsa Lovrek
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J u g e n d  |  S p l i t t e r

Jakob Flachberger

Keanu Prettner

Hafenordnung
SPLITTER

JAKOB FLACHBERGER

KEANU PRETTNER

Keanu Prettner (LaserR): deutscher Meister 2015
im LaserR – Ziel: in der zweiten Saison im LaserR das
Boot bei allen Verhältnissen gut zu beherrschen und
körperlich zuzulegen.

Jakob Flachberger (LaserR): im Jänner 2016 Platz
28 unter 68 Nationen bei ISAF-Jugend-WM – Ziel: Um-
stieg in den Laser Standard, Olympiaklasse für 
Herren.

Hafen räumen bei Kielbootregatten

Liebe Mitglieder, ich verweise auf unsere Clubord-
nung, worin unter Punkt 4 u. a. festgeschrieben ist:
„Bis spätestens 2 Tage vor Kielbootregatten sind
die Wasserliegeplätze bei Bedarf in Abstimmung
mit dem jeweiligen Veranstaltungsleiter und dem
Clubverwalter zu räumen.“

Dies betrifft heuer folgende Termine:
10.–12. Juni Soling, Esse
12.–22. Juli Yngling Weltmeisterschaft
28.–31. Juli Traditionstage
19.–21. August Starboot

Meist benötigen wir lediglich einen Teil des Hafens,
bei der Yngling-Weltmeisterschaft auf jeden Fall den
gesamten Hafen, eventuell auch die Liegeplätze der 
H-Boot Boxen.

Leider hat dieses Procedere in den vergangenen Sai-
sonen nicht funktioniert und die Clubverwaltung muss-
te die Bootseigner kontaktieren und danach die im
Hafen befindlichen Boote kranen oder einen Bojen-
platz besorgen.

Ab heuer gilt folgende Regelung: Bis zwei Tage vor
Veranstaltungsbeginn müssen die Boote durch die Eig-
ner aus dem Hafen entfernt werden (Kranen bzw. eine
Boje organisieren, Bojeneigner müssen auf jeden Fall
gefragt werden!), oder es muss durch den Bootsbesit-
zer (bzw. eines Vertreters) rechtzeitig Kontakt mit Heinz
Moche (0664 20 39 680) oder Georg Schöfegger (0664
50 36 019) zur Abklärung der Hafensituation aufge-
nommen werden.

Eigner, die sich nicht melden und deren Boote durch
die Clubverwaltung verbracht werden müssen, wird ein
Unkostenbeitrag von € 50,– (pro Veranstaltung) ein-
gehoben. Eine Haftung des Clubs bzw. seiner Organe
ist ausgeschlossen.

Georg Schöfegger, Oberbootsmann
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S p l i t t e r

Segellagerregal / Kiste € 30,00

Lagerbock € 45,00

Hänger (Wiese) € 75,00

Beiboot: € 95,00

Jolle 1: €  50,00 Laser, 420er, 29er …

Jolle 2: € 85,00 Finn, D-One, 470er, 49er, 

O-Jolle …

Jolle 3: € 130,00 FD, 20er …

Kielboot 1: € 190,00 Yngling, Star, Zugvogel …

Kielboot 2: € 215,00 Magic, Tempest

Kielboot 3: € 235,00 Soling, Esse, Melges, Platu, 

GOD, 5.5er, H-Boot, Monas …

Fixe Box: € 650,00

Superstar € 400,00

Quant 30 € 350,00

Clubareal    

Als Nachfolgeboot der von Familie Hermes gespon-
serten ELEUSA I wurde die neue ELEUSA II angeschafft.
Dieses Boot hat folgende Vorteile: Der außenliegende
Steuerstand ermöglicht eine bessere Kommunikation.
Die Seilwinde ist im Heckbereich eingebaut, die Frei-
bordhöhe geringer. Die niedrige Kajüte sorgt für einen
tiefer liegenden Gewichts-Schwerpunkt und dafür, dass
das Boot wesentlich ruhiger vor Anker liegt. Eingesetzt
wird das Boot als Start- und Zielschiff sowie zum 
Bojenlegen.

Die Einfahrttore wurden verlängert und gestrichen,
die Club Lounge mit wunderschönem Seeblick ist fer-
tig eingerichtet. 

Der Kran, ausgestattet mit Bremse und Licht, ist wie-
der einsatzbereit.

Rabatte / Zuschläge:

Boote, die am Brunnwindcup (mind. 2 Wertungen) teil-
nehmen, bzw. Beiboote dazu: –15 %

Boote, die zumindest an einer SP Regatta (muss nicht
auswärtig sein, auswärtige Regatten müssen dem Ober-
bootsmann bekannt gegeben werden) teilnehmen: – 25%

Dauernd im Hafen liegend (außer fixe Boxen): Zuschlag 50%

Da die Bundesforste die Pacht ordentlich erhöht haben,
müssen wir unsere Sommerlagergebühren ebenfalls an-
passen:

Sommerlagergebühren 2016 

Die neue Club Lounge
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S p l i t t e r  

Clubrestaurant 
Jürgen Wolf Tel: 0664/ 853 70 76

Büro UYC Wolfgangsee Tel: 0 62 27 / 25 42
Fax 0 62 27 / 83 56

Clubverwaltung, Auskünfte
Heinz Moche Tel: 0664 203 96 80

Georg Schöfegger Tel: 0664 503 60 19

eMail UYC Wolfgangsee office@uyc-wolfgangsee.at

Homepage UYC Wolfgangsee www.uyc-wolfgangsee.at

Vorstand UYC Wg

Präsident Georg Stadler

Vizepräsident,
Clubverwaltung Heinz-Dieter Moche

Oberbootsmann Georg Schöfegger

Finanzreferent Mag. Bertram Fischer

Schriftführerin Tina Moser

Jugendreferent Michael Luschan

Beisitzer Philipp Schineis

Beisitzer Mag. Rikolt Gagern

Beisitzer DI Gerald Raschke

Beisitzer Mag. Markus Malin

Beisitzer Dr. Michael Nake

Versicherung Boote  

Homepage | Clubordnung  

Der Vorstand weist neuerlich darauf hin, dass alle in Pri-
vatbesitz befindlichen Boote (samt Zubehör und Anhänger)
durch den Eigentümer zu versichern sind. Eine Haftpflicht-
versicherung ist für jedes im UYC Wolfgangsee gemeldete
Boot verpflichtend.

Es wurde auf der Titelseite rechts ein Button einge-
richtet, wo man sich für den Newsletter anmelden kann
bzw. Änderungen von Email-Adressen bekanntgeben
kann. 

Der Vorstand ersucht alle Regattasegler, bei den Re-
gatten am Wolfgangsee frühzeitig zu melden; viele
Nennungen sind die beste Werbung!

Die Clubordnung wurde vom Vorstand überarbeitet
und eine Ausfertigung liegt dieser Ausgabe bei.



Vertretung von:

Kräutler Elektro- Motoren

BOOTSWERFT GRAF
Holz braucht ZeitBootsbau und Bootsrestauration

Restaurierung von historischen Riva- und Boesch-Motorbooten sowie Holzsegelbooten,
Reparatur von Motoren, GFK-Reparaturen an Booten.

SERVICE · RESTAURIERUNG · ÜBERHOLUNG · UMBAUTEN · WINTERLAGERUNG

5360 St. Wolfgang
Schwarzenbach 60

Telefon: 0 61 38/2897
Fax: 0 61 38/28 97-4

Mobil: 0664/4324 230
E-mail: bootswerftgraf@aon.at

www.bootswerftgraf.at




